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Kahl am Main, den 17. Juni 2020 

 

EILANTRAG  
fü r die Baü- ünd Umweltaüsschüssitzüng am 23. Jüni 
2020.Teilnahme der Gemeinde Kahl am Main am Stadtradeln  

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
verehrte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates, 
 
über den ADFC-Aschaffenburg-Miltenberg ist uns kurzfristig die Information zugegangen, dass der 
Landkreis (der Klimabeauftragte Herr Hoos) die Gemeinden im Landkreis zum Stadtradeln einge-
laden hat.  
Aus dem Landkreis haben sich bisher  die Gemeinden, Bessenbach, Waldaschaff, Heigenbrücken, 
Mömbris, Haibach und Kleinostheim zur Teilnahme angemeldet. Geradelt und gezählt wird vom 
03.07. bis  23.07.2020. Wir beantragen, dass die Gemeinde Kahl am Main, an dem Stadtradeln 
2020 im Landkreis Aschaffenburg teilnimmt.  
 
Ausserdem beantragen wir die Informationen auf der Internetseite der Gemeinde und im 
Gemeindeblatt zu veröffentlichen. Als Kontakt könnte in der Gemeinde Frau Horlebein fungieren.  
 
Hier der Link: https://www.stadtradeln.de/landkreis-aschaffenburg 
 
 
Eventuelle Zuschüsse vom Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 
sind zu beantragen. 
 
 

Begründung: 
Die Gemeinde Kahl hat im Rahmen der Ortsentwicklung II vom Verkehrsgutachter bestätigt 
bekommen, dass es bereits eine gute Anzahl von Radlern gibt, diese aber durchaus noch steigerbar 
sind. Auch hierzu kann ein solches „Stadtradeln“ motivieren.  
Der ADFC Aschaffenburg-Miltenberg schreibt zu dem Thema u.a.: 
„Gerade jetzt in Zeiten von Corona zeigt sich die Stärke des Radverkehrs als resilientes Verkehrsmittel. Dies 
zeigt sich an der sehr starken Auslastung von Radwegen, wie auch die Zählanlage in Aschaffenburg aufzeigt. 
Hierbei braucht es dann eine Umverteilung der Verkehrsflächen – MEHR PLATZ FÜRS RAD!“ 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr schreibt: 

Der Freistaat Bayern fördert seit Jahren den Radverkehr als wesentlichen Bestandteil einer nachhaltigen 
integrierten Verkehrspolitik. Mit seiner ganzheitlichen Radverkehrsförderung im Rahmen des 

mailto:Sylvia.Hein@gruene-aschaffenburg.de
https://www.stadtradeln.de/landkreis-aschaffenburg


  
Radverkehrsprogramms Bayern 2025 will er den Radverkehrsanteil in Bayern kontinuierlich erhöhen. Die 
Unterstützung des STADTRADELNs ist ein hervorragender Weg, die Nutzung des Fahrrads auf den täglichen 
Wegen in Bayern selbstverständlich zu machen. Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr hat seinen finanziellen Beitrag erhöht, um noch mehr bayerischen Kommunen eine kostenfreie 
Teilnahme am STADTRADELN zu ermöglichen. 

www.bauen.bayern.de 

Schirmherr der Veranstaltung ist Landrat Dr. Legler. 
 
 
Da der Termin vor der nächsten Gemeinderat- bzw. Bau- und Umweltausschusssitzung liegt, bitten 
wir um kurzfristige Behandlung am 23. Juni. Vielen Dank! 
 
 
Wir bitten um Zustimmung des Antrages. 
 
     
Sylvia Hein 
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90 / DIE GRÜNEN Kahl am Main                                                        

http://www.bauen.bayern.de/

